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Änderungsantrag zu EP­S­01

Von Zeile 249 bis 250 einfügen:
muss sich die EU gegenüber allen Regionalmächten um die Durchsetzung einer Friedensordnung
bemühen. Wir treten ein für die Schaffung einer atomwaffenfreien Zone im Nahen und Mittleren Osten.

Begründung

Die Verhinderung einer atomaren Aufrüstung muss und kann nur über die Abrüstung Israels und Pakistans
(sowie in dem Zusammenhang auch Indiens) erfolgen. Solange die Atommacht Israel besteht wird ein
Streben nach der ”arabischen” Bombe (die ja in Pakistan mit saudischer Finanzierung schon vorhanden ist)
nicht zu verhindern sein und die weitere Aufrüstung der Region vorantreiben. Gleichzeitig muss dies mit
einer Garantie der Atommächte für den Bestand des Staates Israel verbunden sein.
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